
ÄRZTE-Tips

Krebsvorbeugung und 
Krebsfrüherkennung

In dieser und den folgenden Ko-
lumnen möchte ich Sie über das 
Thema „bösartige Erkrankungen“ 
ausführlich informieren.
Obwohl die Diagnose Krebs (egal 
ob es sich um ein Karzinom, Sarkom 
oder um eine Bluterkrankung, wie z. 
B. Leukämie oder um eine bösartige 
Lymphknotenerkrankung handelt) 
noch immer ein ungutes Gefühl der 
Verlorenheit bei den Betroffenen 
auslöst, muss erwähnt werden, dass 
diese Erkrankung – Gott sei Dank – 
durch dem Fortschritt der modernen 
Medizin an Schrecken verloren hat.
Leider nimmt die Wahrscheinlich-
keit, an Krebs zu erkranken, zu. 
Ursächlich dazu muss bemerkt 
werden, dass mit zunehmender 
Lebenserwartung die Wahrschein-
lichkeit an Krebs zu erkranken 
zunimmt. Unabhängig davon trägt 
ein „schlechter Lebensstil“ ebenfalls 
dazu bei. 
Das Entstehen von Krebs wird 
hauptsächlich durch zwei Faktoren 
beeinfl usst:
1. Genetische Einfl üsse und
2. Umwelteinfl üsse
Bei den Umwelteinfl üssen steht der 
Lebensstil im Vordergrund, der sehr 
stark von den sozialen Bedingungen 
abhängig ist. Wobei erwähnt wer-
den muss, dass sich z. B. so mancher 
Hilfsarbeiter gesünder ernährt als 
viele Manager.
In den nächsten Kolumnen lesen Sie, 
wie Sie persönlich dazu beitragen 
können, Ihr Krebsrisiko zu reduzie-
ren. Dann informiere ich Sie, welche 
Maßnahmen dazu beitragen, um ein 
bereits eingetretenes Krebsleiden im 
Frühstadium zu diagnostizieren.
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